
Intelligenz-Blatt zur Wbacher Zeitung k " ?'.
Dienstag, den 5. September 2626.

Gudern ia l -Ve r l au t Harun gen.
Z. üo3?. Co n cur s - V e r l au t ba r u n g nä N r . i ß ^ n .
für die Besetzung der dritten Ofsiciers-Etclle bey dem k. f. Tnester Oberpossamte.

lZ) 3ur Bctttzung der durch die Beförderuna des Michael Polakovics cllcdiaten
I.Pcstofsiciers-Stelle bep dem k. k. Oberrosiomte ln Triest, mtt welcher ein jähr,
ltcher Gehalt von ^00 st. und em Anthell von i l l 2 . der gesetzlich bewilligten
Amts - Emoluments verbunden ls i , wird ln Folse Hofkawmer-Verordnung v< ^.
h. M - , Nr . 3 i 8 7 ^ l ü 5 ä , mit Bestimmung des Termines bts i / i . October l. I .
hzr vcraeschrlebene Concurs hiemtt kund gemacht und den Tolnpetenten erinnert,
daß sie lhre gehorlg belegten Gesuche über den S,wnd, das Atter/ Vaterland, Rs-
legion , über ihre ^ tud len , bißherigen Anstellungen, über die Dienstjahre, über
hie vollkommene Kenntniß^ wenigstens dcr dcuisä-en und'italienischen Sprache,
über ihre sonstigen Fähigkeiten, Verwendung, insbesondere aber über dle Kenntniß,,
und Gewandthelt im Postsache, über chre untadclhafte Moralität und ihr lobend
werrhes politisches Benehmen^ bty der hiesigen c. k. küssenland. Oberpost-VerwslZ
tung um so gewisser wahrend der Dauer der obigen,Frist einzureichen habcn, als
Nldngens die später einlangenden, oder die vorgedachten Auskünfte nicht nach,
wtlsenden Anstellungsgesuche ohne Ncruckstckttgung werden zurückgesscüt wsrdkn.^

Von dem k. k. Küsten - Gubermum. Trisst am i3 . Auau<! ,826«

3- ĉ>56̂  (2) -ä (^. Nr . ^6967.
Bey dem f. k. frein. S w d t - unv ksndrechte sind :>Folge sgerhöchsten Hof-

tzecrtts vom iZ. July 1826 zwey Auscultanten- Stellen zu befttzen«
Dicienlgsn, die eine dieser Stellen zu erhalten wünschen, werben dshe«

«ufge^ordkrt, ihr? aehöng hcleaten Gesuche binnen ^Wochen, vom Fage der erstenz
Kundmachung^ bey dcm k. k. Etadt - und Limdrechte zu überreichen^

kalb^ch am^S^Auauss 1 8 2 ^ ^

S t a d t - und lanorecht l iche V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. zoä9° (2) Nr . AftZg..

Von dem k. k. Etadtck und Landrkchte in Krsin wirb bekannt gemacht: ss
sey über Ansuchen des D r . Joseph Zusner, als Bevollmächtigter der Anna M v ^
»«x, geborne GlobotschniZ, üi. p^o^rio und als Cessionar der Theresia Accher.
und des Icsevh Elohotschnig, als trklcrte'n Erben, zur Erforschung der scku?>
dtnlast nach der 2m 5. May 1826 ohne Tesismen: zu Lsibach verstorbenen Cath«^
rins Globotschnig, gebornen DleNtch, we Tagsatzung auf den Z5. September
, 8 2 6 , Vormittags um iG Uhr vor Vzesem k. k. S t s d t - u n d km-drechte bestimmt
worden, bey welcher asse Jene, welche sn diesen Verlaß aus was lmmer für eü
nem Rechtsgrundt Anspruch? zu stelle« vermeinen, selche sogewiß anmeldm un>
rechtsZelte^d darthun sollen, wldrigens fie die Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst
zuzuschreidsn H M n werden. Lstibsch am 16. August 1L26,



Z . !K3a. (3) N r . Zz-o.
Von dem k. k. Gtgdt- und Landrechts in Krain wird bekannt gemacht:

Es seo über Ansuchen dös Herrn I^naz Ucanl-sch. V^r-n-ndes der minoerjahr.
Francisca Prenner, als erklärten Erömn, zur Erfor^v >er Schuldenlast nach
der am l g . I-Hny l. I . allhier verstorbenen Becl n'e:^- H^.oe Theresia Iugovitz,
die Tagsatzun i auf den 2. October l. I . Vormuca^s um 9 Uhr vor d'.e-'em k. k«
Sladt - und Landrechce bestimmt worden, bey welker â le I?ne^ welche an diz-
sen Veclaß aus was im,ner fur emem Nich:s;rund? Anwrache zu siegen vermei-
nen , solche sogewiß anmelden und rechtsgelce/w darryun w l̂en ̂  wldrigens sie die
Folgen des §. 8lH b. G. B. sick selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am i6> August 1826.

I . lo5i ^ (̂ ) Nr. /^3g.
Von dem k. k. Btadt- und kandrecktz zn KrZin wird bekannt gemacht: Es

<̂y über Ansuchen der Eathsrina ssaorey, V^rlN Lndertnn ihrer Minderjährigen Ktn:
her, als erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach dem am 29. I u -
ny l . I . aÄynr verstorbenen Ga^en Antsn kapcey^ gewesenen Keffehsieder, dis
THMYUNZ auf den 11. September l. I . , VormilraZs um y Uhr vor dksem k.

bey welcher allc I e n t , welche an die-
sen Verlaß aus was immer fär eznem Rechrsgrundz Anspruchs zu sseuen vermei«
nen, solche wgewlß anmelden und rechcsgstteno darthun so3cn, wchrlgens sie dlt
Folgen des §. 3lH b. G. B. sib ielbst zuzuschrechen haben werden.

Laibach den 19. August 1826.
""' Aemtliche Verlau^ba'rüngenl""' -^^.^^

Z. !oZ3. M i n u e n d o - N c l t a t l o n s - B ekanncm Kchung. N r . 3651.
(3) Von dem k. k. Z.'3oberamre in Lazbach wird biemlt bekannt gemacht, daß in

Gemäßst ^,. i^cl^ngr?r Bewilligung der W o h M l . k. k. stenerm. illor. küstsnl.
Z'.'llgef^'.'n -- ' ' 'r n:3n / ddo. Grätz 12. August 1826 , Nr . i l iZol^gIZ Z>,
s.n oem k. f. '̂  .)cbaüde ^u Grüble einlge BaurevaraNLnen vorzunehmen sind,

^und daß die Ausfübrung derselben b?v der am 9. Sevrember d. I . , V^cmtttag
um y Uhc in der Kanzle? des k. k. Gränzwllamtcs Grüble abzuhaltenden MmutN-
do-Llcitarion dem Mtndkstfsrdernoen werd?n überlassen werden. » '

Die Beqcn'!.i"d-' dcr Licltation, welche zuerst emzeln, dann aber um die
Gesämnnsum - .^zelnen ZrstehunZsprelse zusammen werden ausgebothen wer«
den, sind n ^:

An Maurerarbeit mit dem Ausrufsprsise von . . 17 st. 10 kr.
^ Maunrmatfnale ^ « „ . , 23 ,, 26 „
« ZlMmcrM^l'sorhe-it „ „ . . Hi „ 5gZ^ „
„ ZlmmcrmAnnsmateriale ^ ,» . . loa „ 54 «
« Ttschlerarbett ^ ^ « . . g ^ ^ ^
^ Slosserarbeit ^ „ „ . . 7 " ^ ^ ^ ^ _ _

Zusammen 19g ß I^Z j^kr ,
Die Unternehmungslustigen werdZn d.i5er nngeladen/ sich am bestzmmtsn

Tegs Morgens um g Uhr in der Kanzley des k. k.'GcanzzoHamtes Grüble ein^



zusinden. wolelbss die Bedmßwsse in den gewöhnlichen Amtsfiunden von nun
en eingesehen werden können.

Lcnbach cm 20. August 1826.

3- 5v52. 5 i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g . N r . 216Z.
(2) won ^ i t e der f. k. Zabs l - und ElowptlccfaLs. Admirisir«tion zu Lai,

bach w>rd hlkmtt zur «llgemkil-kl^Kenntniß clbiecht, daß bey ihr in dem Amts-
ßebäudk N r . 297 «m Echulpletz?, am 21 . Seprcwber d. I . eine kicltation zur
Lieferung vcn 5c> K'aftern Z Schuh lanecn buchklien Scketterholzes, dann «m
22. des nabmUcker Menarhs eine n:eitere zur Lleftlung der ««chstehendtn Kavz«
ltp>Bedürfnisse, nähmlich:

40 Dutzend Bl?vstift«n,
4 d!v, Röthel,, .

Zoo Büschen Federkiele^
2o Pf- scznen we'.ßen 1 ^ .
3o „ groben grauen / ^ p ^ g a t ,

3.00 wckackteln mittlere Oblaten 2 262 Stück«

^ „ Fluß- / ^
34 Pf. Siegellack, . '

i5o E l̂cn Wachsleinwand,
4 Pf. weißen Zw i rn /

bo Pf. Wachs- ^ -),
60 „ gegossene Unschlitt- ^ Kerzen,

100 „ ordmäre ddo. )
^̂ c>Q Ellen, eine Elle breneMeldsacklemwand,.
dQoc» Stück große Kitten- ^
IO00 dto. Mlttlcre dto, 5 Nägel.

loOQO dto. kleine Fiosch? ) , ^
und am 23. eben defselben Wcnaths eine dritte zur Beyschsssung der, für t«,»
NmtkporNer und die ^ Hausknechte erforderlichen Livree-Etvcke, «klche i»

z ^tück dreremgren mttlelfezntn / mit Geld öordnten Hute,
4 dto. ordinären runden Hüten,
4 dto. Haubkncchls-Mannl, '
5 dt». lange Röcke,
t dto. Weste obne j «, ,
H dto. Weste ma / Aerme^
I dto. lange ) «. . «,.,.
4 dto. kurze 5 B"nklk ldt r ,
H dto. znnllichen? grüne K i t t e l ,
4 Paar Slnft l bestehen, unter Vorbehalt dn höheren Nstisiestisn sbgs-



Wozu die AeferunZslMgen mir dem Bsosatze vorgeladen werden, daß dsr
EcstZyer der Holzlleferung eme Caution von ^.o st. ;u krltgen haben wzrd.

Die Contraclsbcdmgnisse können zu dm gewöhnlichen Amcsstunden in dem
Administrations? Bureaux emgesehen werden.

Lalbach den 26. August 1826.

^ Vec.Nls,Hle Vc laucoaru- igen .

8- l«5ch. V i c i t I t i o n s - K u n d m a c h u nA. - (3)
Von 3em Vereinten B-ink^erichtö Reu)e>; uno Thucn ^ 2 IaNen^lein wird biemit

Mgemein zuc K^nniczitz ^eyr^Hc: Ts feo auf Ansuchen oer Johann NaZlitfthMen Ec.
ben, son der Popular- un? A^h^nVlungs > In' t inz Bszi-ksZ^r:chl Treffen »n die öffent»
llche Lerstei^erl^; dsr, zuc Is )ann K lgliisH'siiea Mass^ gehscigen, z« Klutfchderg lie«
Oöndin, aaf Zä^ ?1. gcshahten Wein;ärl:n nebst den da^u qedörigen zn)ey Kellere,
tzäud?« qe-Plfflzet mscden. ua) wlr3 m F^lge eraanizenec ,^svctft vom 22. July 1826
Nr. 233 die dießfaMge Mcitaus siagf^hung auf d.n 26, September Zttl6, in -den ge-
sehllchcn Slun)en la der Antskanzleo oro vercitnqtin Beurfsaeclchcs NeudZg und Thurn
bey Ga l l ^ te in z^ Neuoeg hi:mtt mit dem Icosahe frstgeseht, taß die dicsis'älligen L i '
citationsbesin^nisse in der. hletoctigen Amlskänzley duich tie gesetzlichen StunScn ein«
gesehen werden können.

Wozu Kauflustige am odbestimMen T^ge und Stande zu erscheinen hiemit var
geladeil werden.

B^z. Gcncht Neudeg, vereint mit Thurn bcy Gallenstein, den ^6.. August 1826^

H - — Z - ^"^ O d i c t̂  Nr. 329.
(2) Hon dem Bezirksgerichts des H-rzsgihums Göttschze wird bekan?"' ^ ?: He l '

HB havs auf Lasachen oes Üntsn W^oer^obl ^us Wlcn ^ ̂ in d^ erccu^ i -crung
der, auf!2chc» ft. geschälten Lerlüßreanraren des Georg Wlderwohl zu ^ ^ . . ..-. czu:h ge»
williget, uno zur Vornahme derftiven dröü Ta^sapunzen, dls erste am 27. I u l o , o«2
zw^ycea-n27. Auzu'i un) ois drltte auf dsn 4 September l. I . , jederzeit Nachmittag
in den gewöhnlichen Amtsitunden kn r dem ü^ysihc bettunmc, daß, wenn di? hubrea-
liraten ves der ersten o?er zweyten Tagf^gung nicht wenialtens um oder üder den Schä-
hungswecth an M.rnn ftebracht werden könnten, solche bey per dritten auch unter der
Schätzung hintan gegeben wcrden würern.

Olc LrcttationK^eHlngnisse lönnen täglich zu den gewöhnlichen A.ntsstunden in der
Eerichlskanzleo alihler eingesehen werden,

Be^. Gericht Gsttschee den 23. May 7636.
A n m e r t u n g . ZTachöem oiese ReaUiÄl wsder beo der erftsn noch zweyten TaZsatzung

vecäußklc worsen i ^ , so wird zur drutten geschritten.

Z. loZ^). G d i c t. Nr. 54Z.
()) Vsn bem^proV. verelnlgten BeZ-.rkZ^srichts Neudeg und Thurn r?" "'allc.i i^,u

wird biemit össentilb kund gemacht ^EZ fty auf Anlangen d ^ Her^ <) H . ^ .
tschitsch, Verwalter der Herrschaft Rasfernutz, als Eessionär te5 Herr.' ^>l^los,
in die erecunve F.'ilbiettzunz des, oem Warl in und Maria ^oz'.anl^ '^.'^^
im Dorfe Neude.; unter Consc- Nr. iä vorkommenden^ der verlsch.v .^..
ren, auf 2^0 ,̂ , g?riHl!ich geschaßten Wohnhakfes sammt dazu ^h?c'.)?n v ' , ^ , ' ^^5«
gedäuden nnd 2 Acker> weqen fHaldigen 209 fl. , 9 ^ 2 lc. c. .̂ c. qe ?i li-..r, u,:^ zu
deren Vor lahme drey Termine, und zwac für den ecston oec 25. Seo^. l '^^r , f.lr ^en
zweyten sec 2ä. Occobec u^o für den drinon des 25. Novemc'" -' ' ^ ' ^ r
mittag von 9 vis 12 Uhr im Occc der Realität mit dem A> . n ,
daß, wmn diese Realiiat weoec bey ssr ersten nsH zweyten . ^ . . ^ ^ ^ ^ i . g S ^ g ^^«ng



UM den Schähunzä.^s^ ^^^ darüber an Mann gebracht werdsn fosste, selbe beu det
dntten auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

' z., ^ ^ " . . " ^ " ' ^ am ooiacn Tage mtt dem Beysatze zu erscheinen eingeladen wer.
^ck'in b ' e r n r ^ ^ " ' ^ " Llcitatwnsbedingmsse zu den gewöhnitchen Amtsstunden tag.

^ ^ . , . ^ 6 " ^enchtssanziev eingesehen werden tonnen. "
- - I ^ ^ " n 6. August, 1826.

^Bon >" - L , c i t 2 t i 0 n s ' O d i c t.
a f . n " , ^ . ^ < ^^'^'^^'n Äo-'.r^gcriä'te zu Mün^ndorf wird hiemit üssgemein bekannt
s..^7s'''.V ^ ^" ^ ' ' ll'! ^a-.>. ^-c löcl. 2 . 0 . Z . Commenda in LaidaH, als Grund«
^2'"°t 'd^ '? ' ^ ^c!.l>..-'.l^.'n dcr ..-^. f. ?. Kretsamtes Lalback, wegen aus«
e"?i" ' ^ ^ - ' ' "^^ ' ' ' ' ^ ^'cc^c.rcn 7.c<^..:rung der, ihren Rückständnern gehört-
^ / n . - ^ " ' ' ' " ' ^ ' '^c^tcn un!) gec lä ' l ^ ^esi^dten, aus Viel) und Fährnissen be-
» ,? - " .^o^ui.n und z.var gcgen Matthäus Taulsckcr von Tersain, im WeNhe pr.
! ° 'V .,"^ ^ ^ " O Ä ^ " " " " ^ Elnabeth Flore von Tersain. im Werrhe pr. 19 ft,
kun e n ^ , ^ / / " ' ? l M A ' Y von Tersain , im Wende pr. .2 ft. 35 kr., drey Tagfa-

W in^n tN^e7m'löc^Tm Ut ^ ^ ? k ' ' ' ^ in den vor- und nächst.
Oüt.r w l"'e °c" ^"- ....»-« ^ / ' " ""^ dem Anhange anberaumt worden, daß lens
^ w ^ 7^er l ^ ' i ^ a ^ e ' r ^ i ^ " " ^ ^ a ß u n g nicht wen,gstens um den Schä-
nnttr d-mäl'e-/ ',n> ^ . ^ k . . ^ ' " ronnien, beo der druren Feilbiethung auch
ben wer^cn ' ^ ^ ^ ' ^ " " ' ^ n wgle^ch vare Bezahlung werden hmtan geze.

A ^ ^ .Gl icht m Münkendorf den 6. July ,626.
«eraußert.

^ ? ^ ' ^ . . E d i c c. N r . 27Z.
ftec^ h ^ ^ ' ' ' ^ " n ^ '? . 5 . vzf den Verläß des zu Bmndsrf Verstorbenen Wafenmei.
len"vc^^ "" " '" " ' .""^ ^^^ immer für einem RecktsgrunSe Ansprüche zu stel«
Septet ' ' ' " ' " ' ' ^ ' ^ ' l etwas schulden, haben -zu der diesern'egen auf den 2a.
widria.-!^' ^ ^:cc^q :ls ,2 lihr bettimnnen LiquiolrungStagsatzung zu erscheinen,
§. ä.^ 0 , ' ' , , ^ ' ^ b : -̂ .zuschreiben haben werben, wenn der Bcrlah in Folge

Recht."-:? ' ^ " ^ . ^ ' ^ ^'^ Zweyten aber. wenn gegen sie sogleich im förmlichen

^ " .^ ' ' ^'Nl:egg .̂qs, Z l . August 18Z6.

^ ' ^'l.acu-Kg Ker C a t h I r ^ i a ^ e r ^ s c h n ^ B e r ^
sä) Alc °r-"? ^ lH. " " d Schuldner

sicroe'^.i '" ' " ;^ ^ ^ dem Verlasse der am 16. Juno 1826 zu Wolfsbach ver«
d,y s''l'en"c?v^ ^ ' -"^sna, H.zusbeNtzermn m der Stadt S te in , etwas schulden stzer
tzjndl'X?""'-en ^ ^"ft"chen vermemen, werden angewesen, ihre Rechte oder V e »
Ui>r , ^ ^ " Herwegen auf den 16. September d. I . Vormittag von 9 bis »z
dtl- s . Ä " " " ^ n Tagfzhung jogewiß anzumelden, als sie sich sssst tzie nl<

" <^/"<. " '^btt be^ .«^^ müßten.
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ am is. August iSzS.

^ ^ — ' - - - E d i L t. Nr. 2?2
V ? ^ . " 1 ' . ^ ^ s " ' welche auf Bsn Verlaß des zu Tomischel am 3o. März ,62s
« ruu " ' " -- 'ddudlsr Pnmu j Sckusterfchttsch, aus was tmmer für einem Rechts.
N a ' ^ - " ' " ^ E ^ ^ ^ vermemsn. haben dlefelven bey eer vor eiesem Gerich.
zu'u" ^ ' " ^ ' ^ Nachmittag bis 6 Uhr «nlumetden, widrigens sie sich selhfl



— 1662 ^

K. io3^. N i n E i n k e h r w i r i b s h a u s zu v e k p a K t e n . (3)
Die Herrschaft Dunw bat beschlossen, ihr eiaenthumllches Ginsebrwkthshaus zu

SNlHna, sammt dazu geböriqom Kuchenqartcn. im Weqe der L citation auf 5 Iadre in
Pacht zu geben. Diesis Eintehrwirthsbaus befindet sich aus der PoiMaße von Trieft
nach J u l i e n , und nachdem d,e neue Beürksstraße über Vallon eröffnet ist, im Mittel«
Puncte zwischcn Trieft und Görz, hat hinlänglich und aeräumiqe Zimmer, Keller, einL
groß? gewölbte und eine un^ewöldte StaNuna, 2 En'ternen, einen geräumigen Haf
zum Sperren, kurz alle Erfordernisse eines c;?oß?n Ginkebryauser.

Diejenigen nun , welcke diese Realität paä>t v> ise erstehen woNcn , wcrden einqela»
den, zu der auf den 9. September d. I . in der herrschaftlichen Amtsk^nzle? zu Duino an»
beraumten Versteigerunastagsahung za erschelncn und sich mir dem ia 0̂ 0 Padmm des
AuslMpreises zu vcrseben.

Dle Llcitatwnsbedingniffe können täglich in der herrschaftlichen Amtskanzley einge-
sehen und auf Verlangen, gegen Tcsah oer Post« und ^chrcrdgedühc/ auch ,hiervon
Abschriften versendet werten-

Herrschüft Duino am »0. August l825.

Z . ,046. Conculserössnuna über den Iqnaz Peseirz'sck'en Verlaß. Nr. ;5o5.
(3) Von dem vereinigten Bezirksqcrichte zu Mnnfendorf, als mit hodcr f. «*. inneröstr«

ApveN3tisns-V^roldnun^d^o. i5. März 1822, Nr. 2959 delenrrcc Abbandlungs-In.
ftanz, wird durcb gegenwartiaes Gdict allen denzenigen , denen'baran gclcgcn, bekannt
gemacht: Es seo von dies:rn Gericht? auf Anlanaen der Maria Muck. gedo?n?n Pesdirz,
des Ludwig und der Johanna Pes5;r;, als väterlich Iqnaz Pcsdirz'sche dedmgt erklärte
Erben, in die Eröffnuna eines Concurfes über das gcsammre im Lande Kram befind,
liche bewegliche und unbewegliche, zum Verlasse des. am » l . Jänner 1Ü22 zu Schnee»
d?rg verstorbenen Bez. Richters Iqnaz Pcseirz qehöiw.?n Vermo'.ens qewlNiaet. iw3 Herr
Dr . Stermole, Hofhund Gerichts-Advocat in Ialdaä), als Vetceter dieser (Zoncuts<
Masse aufgestellt worden. D^her wlld Jedermann, der an gedachlcn Vcrlaß ein? Forde°
lun^ zu stellen berecbtiqet zu seyn ssl^ubt, anmit erinnert, bis 3o. Septen,ber d. I . die
Anmeldung ftiner Forderuna in Gehalt einer sörmnt-en Klage rmeer een genannten
Herrn Vertreter t«.r.Ignaz Pesdirz'schen Verlaß« und respec. (Zoncursmasse deo diesem
Beürkögerichte einzureichen, und ;n dieser nicht nur die RlwNc.kcit s ^ . r Forderung,
sondern auch das Recht, traft dessen er in diejL odc? jene Classe aeseyt zu werden ver«
lonate, «'.'. erweisen, als widrigens nacb Berftießun.; t-es ecstbestimmzcn Tages Nie^
mand mehr angehört werden, und diejenigen, die ihre Forderung ris öadin nicht cmoe«
meldet haben, in Rückücht des qesarnmtsn, im Fände Kram befindlichen Vermögens die«
s«l Verlaß, respec. Voncursmisse ohne Ausnadme auch cann abgewiesen sevn soNcn,
wenn ihnen wirklich ein CompenfiMonsrechr, gebührte, oder wtnn sie auch ein eigenes
Gut von d?r Masie zu fordern kattcn, oder wenn auch ihre Fcrdetun.i auf ein liegen-
des Gut d?r Mosse vorgemerkt wäre, daß also ftlcke Glöubiqer, wenn sie in die Messz
etwas sckuldia ssrn sollten, die Schuld, ungehindert dcs Compensations'Eigenthums
Hdee Pfandrecktes.. das ibnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verbalten
werden würden. Übrigens wird unter emcm bekannt aemackt, daß man zur Wahl ei.
nes Bermöaensverwalters, fs wie dsr Ereditoren Aut'schnsse. eine Tagsahunq auf den 6.
October 0. I . Vormittaa um 9 Uhr vor diesem B^irssgetickte anzuderaumen befunden
habe, wszu'demnach alle Gläudiael cdeniaNS vorgeladen werdsn-.

Bez. Gelich! zu Münkendorf den Z3. August 1626.

^ ' »06,. E d i c t . As. , 3 ^ .
(3) Bsm Ysveinten N n . Genoss Ruvertshsf zu Nmssadtl in Untexfraw., als mit Zu«.

»chnst des ßohen k. k< Stadt., und 3H»drecklcK vsm 2. August 1826, Nr. ^9o, dele'an.
tß« Gerichte wird allgemem bekannk gemacht; W werden nachstehende, im hiesigen I u - .



^ z663 i^.

rlsdictwnz. Bezirke lieqznde, in die Johann Naqlitsch'fche Verlaßmaffs gebönge ReaNs
taten und Mobilien durch öffentliche V^steigsrung aus feeyer Hand an denMeistviethsn«
he» hinwn gegeben werten, a ls:

». am 22 September 1826 Früh um 9 Uhr wird die, dem krainer'sHen Landtafelamtz
unserstchende, nächst Neustadt! gelegene Gült Lstfchna (^avnsche Gült genannt)
«erst Wshn ' untz Wirthschaftsgebäude, dem daw qchsnzen Wemgatte« lm iHtadt«

, verge und dabey befindlichen unbedeutenden Movitten.
2. Glnch Tags darauf, als am 23. September »826 Früb um q M r , die eben dahin

gehörige Gulc und hsf Hlatteneq, dec Hsfvelnzzrtc«, W o ) « ' und Wirthschafts«
gebäude nächst Neustadt!, und zwar beyde dieser Güüen m hiesiger Amtötanzley

«. Der zur TtIatsberrschaft EHpitel Neustadt! gebörige, vom seligen Nazlitfch gepach«
tete W7lnzchent vs« tzen Meingelntgen Iantschttscd uno Slatteneg, am 25. Sep»
temdsr »826 ^cüh um 9 Uhr in hiesiger Amlskanzley, für das hiesige Jahr allein?
in Vervacktung auKzelassen; und «nellch

^ am 7- October 1626 Früh um 9 Uhr der Weingarten Iantschitsch sammt dabey bt»
finoiichen Wchn . und Kellergebäuzen; bann nachstehende M^dMen,ais

»^ ^ ^ W e i n e :
23 Olkerrelcher Eimer gkfchäzt, ä . , 2 st. ^ I kr.
6 " n « « ä , . . ' . 2 « «- «
^2 n ^ » ^ ^ ' - . . . > » HG s

V i e h :
3 Psa r Ochsen, geschätzt K . . . . , . . 5o ss.
» ^ ^ tu lne, geschätzt 2a «
z Slier ^ . . . . . . . l5 ^
5 Kühe „ k 5 si. . . . . . 4 0 5
2 Kaloizen „ 2 5 ft »0 »
' Ptcro „ . , . . . . . ü «
2 Mastschweine „ ^ »a ft. ° . . . 2o „
2 ^uHlschwelne » 5 5 fl. . . . . , ,a „

^ ^ b Ferkel ^ ^ » ss. . . . . . 5 ^
sck l , ,^ ^ oerschledsne Hauzeinrichtung, Meisrrussung, Wnngefchirre mit Mfen be»
lwm^en, yen, Htroh, lc. :c. im Orte Zlatteneq und nn gleich darneben gels^enen Wsin^
« l / i ? ^" tsHl lsch. ^ i t dem AnyH«ze verkauft werden, daß der Wöchbsth ees Modilars
ßi«V nach den^ Zuschlage zu Aenchlshanden erlegt werden müsse,
s- q 4 ^ >̂ ^ s k werden asss Jene, welche die Mdachrsn Realitäten und Mobllle»
rausUch an fth zu dringen, und den besagten Heben? m Akerpacht zu nedmen geöenken,
^^HNHden, an den beznchneten Orten zur bestimmten Hrunde zu erscheinen, wo si?, sder
NUch eher hleryrts in den gewöhnlichen AmtMunden vie eießfäNigsn Luitationöbedingml«
se 3».nsehen können.
..« ^ " n t e ^ H z ^ G e r ' l c h t Rupertshsf,u NeustHZtl am «3. August ^ 2 2 8 . ^ ^ ^ ^ ^
2-^ä. " ' " " ^ ^ V i c e. " '^'^' " ^ (z)

Vsn dem Dez. Gerichte SNatsherrschaft 3aik wird hieckit bekHnnr gemzHt:
Gs habe üb«r Ansuchen ees Paul Klemen(s.hl^.b von 3.^s und Anron Kuralt VSll

^orenavaß, m tzle AuzfertiaunH der Am^tis. ' . t;3.^' G :^ r'̂  ^7H:!i,h des, aaf «en m
der Stadt LäHt Zlr. 7 . . und m der 'Nor?a>r ' . .^ -^) ^ ^ , ^ - — .>n, zur Stadt
^asr bnnendtn, dem Paul Klemems.i.'UN' e^..z^,^sn!!^ ge ^^lftrn in?a'?u«
»Men, vorqebilch in V - r l M gsrathenen Koc^ ia iä . UcceK e^s. 2. ,^^,^ l -n-: . 22, August
»8l4 pr. 4"s. st- sewilliqet.

Gs wskden ^ahöc aklz Jens, dis auf den benianten No?ariatsact em Recht ,u ha«
^n Vermeinött, memu aufgefsrdslt, hasselss hinnen einem Jahre, 6 Wschen und s



Hvgsn fsgewiß bisrslts geltend zu macken,widr'lqens nsch Verlauf dieser Zeit über ferne«
xes Ansuchen e-s Paul Klementfchitfch der benannte Notakiatsact sammt dem Intabu«
lations - CsltiffcHte für null-, nichtig und kraftlos «rklärt werd?« wird.

Nezirksaerickt Staaksberrlckast La.̂ k am Z4. August ,826.

I n der Baumschule des Unterzeichneten befinden sick 62 neus Gat-
tungen aus der- berühmten Baumschule des seligen L. Cbrist, und auch
65 "neue Gattungen aus der weit und breit bekannten Baumfckule zu
Frauendorf, mit echter uno systematischer Benennung/ als: Pfirsich,
Birn,Aepfel, Kirschen, Pflaumen, Ringlod, Mirabellen, große Mispeln,
italienische Nüsse, weiße und rothe Lazzaroli, Feigen, schwarze und
weiße Maulbeere, Oehlbäumcken ?c.

Edle Wein-Reben mit Wurzeln zu 10 kr^ das Stück; Baumchen
zu 2ä kr. nach beliebiger Auswah! werden gegen Bezahlung versendet.

Cattinara bey Triest am 27. August 1826.
Joseph Sera schin,,

Landesfürstl. Localcavlan'und M'.tqlict der practischen Gar.
^ tenbauHssclischaft zu Frauendori.

Schwedischsn Thran-Glanz-Wichs in Tieqeln
«, ^ d e s V i n c e n ; Z u s n e r l n G r a t z

Der Tlsgsi mit nett« 6 Loth kostet »l kr., und mit nstto 4 0^^ 6 kr 6 W
Bky sben diesen Herren ist auch zu habe«: '

Gttnz neu erfundene

Stsrn-Glanz-Wichs in Blasen
. t« großen Stücken zu 4 kr. und in kleineren Glücken zu 2 ?r K »M

Dts Elgenschaften der ersten, fo wie der zweyten Gattung sind aan, « ? « ^ ' tz?... -
m t M die Lehtere zum Kleinverkaufe für Landttäm« ic. dess.4 ^ ^ »lezch. Nur e,g.

Mzt Beseitigung aNer u«nühen Ls.bsprüche wird hi«rmit bloß verfZck'l'«', z ^ « e ^
3 / d e r m a n n nach e i n e m e i n z i g e n V e r s u c h e v o l l k o m m e n ^ / ^ ^
3 3 w , r d , daß d ie fe W i c h s a l l e b is je tz t e r f u n d enen ? o ^ e d l ^ n ^ ' ^
a l s auch an B i l l i g k e i t w e i t ü b e r t r i f f t . M a n macht die davon O ^ , A u ^



^ 3663 °-"

G u b s r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

3 ' ^ ' K u n d m a c h u n g — ^ ^ ^ .
(2) / ^ ^ ^ ^ ^

Die Versteigerung der Camera! - Herrschaft P ü r n siei n betrcsscnd.

^5n Gemaßdett hoher Staatsgüter-Vcräußerungs-Hofccmmissiops-Be-
willlgung ääw. 19. July 1L26, Zcbl LZK, n i l d die im obern
Mühlkreise des Landes Oesterreich ob dcr Er.ns entlegene EtaatsherrMaft
Purnsiein,so wie sie gegenwärtig vcm Staate besessen und benützt wird,
sammt Zugehörungen^ n,;t Ausnadme der von dem Fürsten und Craftn
Don Stahrenberg zu Ritter-Lehen verliehenen ^öse und e:ner Hofstatt zu
Neindling. dann des Zehents von Walchshof daselbst, im Wege dcr öffent-
lichen Verweigerung an denMeistbietyenden mit Vorbehalt der hohen Host
kammer-BestäNgung kaustich hintan geaeben.Dis Versteigerung wird am 3^
October 1826 lm Rattzszlmmer des hiesigen k.k.Remerungs-Sebäu0es vöe-
genommen werden. Zum Ankaufe dieser Herrschaft Mrd Jedermann zugê
gelassen,dcr Hierlandes Realitäten zu besitzen geeignet ist, und jenen, dis
m der Regel nicht landtafelfähig sind, wird die Befteyung von Entricht
tung der doppelten Gülfe für sich und ihre Leibsserben in gerader ab-
steigender Linie zugesichert,

Dieses ftilge^rbene Staatsgut besiehst W der Grundkerrlichkett
über 583 Bauern. 258Hausler, S9Ucderländ- oder ledige Erundsmcks-Be-
Mer, deren umerthänige Realitäten, zusammen 900/jn HH Pfarrern zerstreus
uegen^ ,

Ueber aVe diestUnterthanen und deren Znleute ibt dis Hs?sstbast die 3>-
btt--werzchtsbKrkelt in und außer Stteitsachsn aus, verwaltet dls ConiMif-
Wnay-Geschäfte von 4 P f a r r e n , und ist zugleich Eteuerbezir^-Odrig-
Mt von i^Bemeinden. Dis CciW nal, " ' ^ ' ' -"^rkett zfi jevoch bep diesem
Staatsgute oyne eigenen LandZeriO: ^ ^ ..',,rnd nur <:uf loo im vcv-
handenm Urbftrio bezeichnete Untertdansgüter bs-'chränkt. Eben so vorlbe:!-
hsft für die Herrschaft übt biestlbe über die C3N - E r . Qtlmsr M
Kirchberg, S t . Stephan am W c w , S t . C '
Johann am Weinberg bloß des Vogteyrechr . ^ - .. ^ ^
recht über dieselben und die damit vcrrunoe^n Lasten t . ',ionsfcndi
Dgermesen sind.

I n Folge dieser Rechte ergeben sich für die'Herrschaft folgende Ren-
t m : S k bezlkht nähmlich^von den Grundunterthanen in Sterbfallen die 10-
^rcemigsn Wortuargefälle vom reinen Vermögen der Verlaffenschaft; in

die zopercenngen Lau-
oemien-Geloer, jedoch letztere bloß von der Schätzung des liegenden Ver-
wogens, u^h die gesetzlichen Grundbuchs-, adelichen Richteramts- und Itzs

(Z . Bey!. Nr - 71. d. 5 .Sept . öZS.) ' B
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siizsTaxen. Deßgleichen hat die Herrschaft den Bezug der Körnerdisnste
und Hackzebsnte von 474 eigenen uno 76 fremden Unterthanen mit einem
)ährl. Betrage von Z ^ M t l Meßen Weißen, 2054 5oMtl Metzen Korn,
ZZMtl Mstzen Gersten und 4169 i?Mt t Metzen Hafer, und der Natural-
KüHendienste, in einer jährlichen Gesammtgeoüyr von 89a S t . Hühner und
30828 S t . Eyer; weitere Gefällsgegenstanoe machen die Röbothgelde^
Gelooienste, Mohn-, Erbsen- und Gänse-?Relllition, Haargelder, Holz-
dienste-und Wlwgrlder, He«dienste, Stiftgelo, Fischdienst, StrohgeW/
Schnitterfuhrgelder?c. aus.

Außerdem hat die Herrschaft eine sigme Meierey, welcke ein Fla.-
chenmaß an Aeckern 77 Z M . t l Joch 22,Klaft.^ uno an Wiesgründen
40 7Mt l Joch 23 2Ml Klafter fasset, und mit mehr als zureichenden
durchaus festgebauten Oeconomie-Gebäuden, und' zwey geräumigen Ge-
treidkästen versehen ist.

Der Betrieb dieser Wirthschaft ist wegLN des Zuten Bodens vortheil-
haft/ und wird durch die Nähß der Gründe von den Wirthschafts-Gebäu-
den und dem Schloße, jo wie durch die von den Häuslern gegen eine ge-
ringe Bezahlung zu leistende Roboth noch mehr begünstigt; beträchtlicher
sind jedoch die zu dieser Herrschaft gehörigen Forsts, die nach dem neu
Vorgenommenen Ausmaß und Vermnrkung 921 i U6^tl Joch und 17 Klaf-
ter fassen >> in einer mäßigen Entfernung vom Schlosse liegen, und zum
Holzabsatz vorrheilhaft sind; doch üben' mehrere benachbarte Herrschaften
das cumulative Iagdrecht aus. Ferners ist mit dieser Herrschaft das.Brau-
wesen mit 23 zugewiesenen Wirthen verbunden, davon sich die Biererzeu-
gung im Durchschnitte -jährlich auf 55oa Eimer belauft, und für die herr-
schaftlichen Renten um so erglsbiger ist>> da das Hofamt, dann die Aemter
HöllinZ, Ruttengrub, Blmnau und Kirchvsrg, die zum herrschaftlichen -
Bräuhans benöthigte Gerste ^ H kr. pr. Metzen dahin zu führen, und de?
Hofmüllse zu Pürnstein das Malz für das herrschaftliche Brauhaus zu bre-
chen verpMchtet sind,

Nebstbey aber hat die Herrschaft auch eins eigenthümliche, seit unfür-
denklicher Zeit ausgeübte Tafern-Gerechtigkeit, welche in dem schön und
gut gekauten, Z Etagen hohsn und geräumigen herrschaftlichen Schüttka-
sten zu Obermühl an der Donau ausgeübt wiro, den Tatzbezug bey 16
Wirtheli von jedem Eimer ausgeschänktm Getränkes ^ 4 Maß, eine nicht
unbeträchtliche einen 52300 Stück Ziegel auf
einen Brand fassenden Brennofen, uno die KUsschließende Jagdbarkeit in
einem Umkreise von 6 Meilen

Endlich gehört zu diesem Dominium'7loch ein an der Michl gelegenes,
NKch alter Är t fsst gebautes Schloß, mit den Wohngedäuden für Herr-



fchaftlichs Beamte und Diener, so wie das in der Nähe des Schlosses üe'
legene Arrestgebäude, / n ^ v»
, Sämmtliche herrschaftliche Gefälle geben nach der im Jahre 1819 ver-

faßlen HomlNlcal-Fassion einen jährlichen Ertrag von 12615 fl. 45 Uätl
rr.^onvennons-Münze.

Zum Ausrufspreiss der Herrschaft Pürnstein, welche außer den allges
memen landssfürstlicken Steuern und Abgaben und gewöhnlichen Regie-
kosten keine besonderen Verbindlichkeiten hat, ist die Summe von Mooa ff«

Sechz ig Acht T a u s e n d G u l d e n Tonv. Münze

^ a g e : (Bechs T a u s e n d , Acht H u n d e r t G u l d e n Conventions-
Munze glelch w )de r Versteigerung zu Handen der Commission entweder
^ r , oder w öffentlichen auf Metall-Münze und Ueberbringer lautenden
^ ) aatspaplerm nach ihrem emsmaßigen Werthe zu erlegen, oder eine auf
meftn betrag lautende, vorläufig von der k. k. Kammerprocuratur geprüf»
t^ und für bewährt befundene Sichersiellungsacte beyzubringen ist; wel-
ches bar erlegte Reugeld dem Meistbiether, für den Fall der hohen Hofkam-
mer-Ratification, in oen Kaufschilling beo dem Erlag der ersten Ratenzah-
lung eingerechnet, den übrigen Kaufswerbern aber nach geendeter LicitaZ
l lon, so wie oem Bestbiether, wenn die hohe Genehmigung nicht erfolgen

<̂  gleich nach geschehener Verweigerung zurWgestellt wird. ^
dp e 7 ^ "äderen Verkaufs-Bedingniffe, die ausführliche Beschreibung
er Herrschaft, die buchhalterischen Anschläge und Ausweise können vom

yeutlgen Taqe M zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey der k. k. ob-ders
und bey der k. k. S t a a t s M

Suter -Administration täglich eingesehen werden.
Linz den 26. July 162S.

Von der k. k. ob-der-cnnsiscken
^_ . Staatsaüter-Veräufferunqs-Commission.

V e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
3° W 5 Z , ,̂  ^ A n z e i g e . M

Unterfertigter gibt sick die Ehre? einem hochAerehrten Puülicum anzuzeigen,
baß kr wahrend seiner kurzen AnweslHnt in Läibflch> sich den verehrten Kunst«
^lebhabsrn n u Gravlrung aller ArteA Waven und Nahmen in S t e l n bestens
^p f i ch l t , und bürgte Jedermann nach Wunsch und um den möglichst billigen

^ n n Logie lst beym goldsnsn S te rn ; sein Aufenthalt zwcv bis drev Wochen.
N a t h a n G r a b m a n n /

Sttingraveurch



I . ,06ft' E d i c t . Nr. HZ,«,
(2) Vom veremten Bez'n?zgencht3 RupertKhsf zu Neussädtl wnd zu Jedermanns Wist

sensckatt gebracht: ßs seŷ n ror tnsem Bez. O'er'ckte t « Liqui3ati«,s - und wo mögl«ch Ah»
^anNungs »Tagsatzungen üder nachstehende Veilaffe ün folgenden Tagen bestimnn wstden,

F « Dessen Dis Liau^ations' und W4
w mayme r«s gewesener P f a k r möglich die UddakNlung^
^ E r b l a s s e r s W 0 h n s 3 t Tagsüßung w^rd abgehatten
Kk nerden am

,'Johann GoNobitsS' Perch bsyDslsch StsppUsch 2H. Oct. iL26Früh um g U. »
Z Mari. ZimmekmatNschitfch Dolsch ^ 25. ^ ,̂ „ ^ ^
tz Mathias SckttulK « l ^ 26. ^ ^ ^ «5
ch Mart in Gckimitz ' Unterschwerenbach ^ Z?» ^ w « « «
5 Andreas Uzman» .̂  PelckteyDsN'ch ^ » ^ - " ^ ^ ^ «
6 Wachla hrovath Dcttch ,̂ 5 l . » ^ ^ » y
7'Jacob Kotzlantsckltfch Bukouze <, 2. NsV. « » z, »
V!Icdann FabianUsch Ietsdols S t . Michael 5. ^ » « « ^
Z^Iob^nn Auß?h Lakounz „ 4» ^ M » « «

Ho; Johann Stanischg Wsintorl Maihm 7- » « » ^ »
HiNlnton Sckulla » « 6» » » » » »
L2 Johann Kaft t l i tz Meheutz ), 9- » ^ « « » »
, z . Iobann Wuifcher ' Dsbou ^ Gt. Petet ^ t« ' « » "» » »
,4^ Mart,n Balbantsch ^ l ^ ' » » ^ » » « »
,5 i Ankle Ludi^ ^ PrapreM ^ ^4- « ^ « w » ~
16^ Iobvnss^Gchkk . , ' , Nntergörtsbkrg , lb. « « » » »
»7? M,cha«l Gsrenf Körftttorf ^ ^S. ^ « » » » '
»6'Pau^hrafiar Unterberg l w ' »^ » ^ » » »
,9- Mart in RabkO PaOa .̂ »9. » « W » »
zol Margaretba RüdZschtH Mittergorttterg ^ Z». » , » » »
Zt« Michael Wampel Gumberg WmHmz 22 ^ ^ « W «
KZ! Michael Novak Rattesch ^ 23. » ^ ^ » .̂
33z Johann Luser - Gabne l » " ^ " « " " "^
34^ Bartdelmä Glitsch« Salevih >St.Margar5t., Z5, w » w » »
35ß Andre Iaßsche Unterkrsnau Wechtlrchenl 29. M ^ » W »
Z6l Martin Sdrauje Oderfreyhsf lHönigstem »9, », « ^ « ^
Z7'Ullma Sdrauje Unterforst , ^ 3o. « ,̂ „ « ,
38 Anton Miefel Wilschendsrf Z « ».Dec. » «, » ,
zyl velena Nagel WerMin iPretschn« 2. ^ » » » »
3ozMickükl I lkel Neuftadtl zReuftadtt 5. ^ » « » »
3 , l G?srg KsakAl - Töplitz jTöplitz 6. ^ ^ , «» «
32^ 2!ndrs Asch Drenne , , jAwod , 7. ^ ^ « ^ ,.
3Z^ Ursula Kmn PrasretsH ZWaltendorf ,2. ^ » » ^ ^
MIokeph Kostt MkmltUtt» Waidovlh »3. ^ ^ « ^ «

MMmnach habe» Me Fene^ wlWs M Erben, Glaubte?, oder aus sonstigem,
ww^Miner Nahmen habenden Rechtsgrunde guf die sdgeda^ten Verlässe einen Anspruch
zu mack<n Mdenken,fs wie.auch die Schuldner, dis m ditfe Vziiässr schulden, sich um
se GtwWr an dknbeMmHtten Tagen bey diesem Ge,ichte zu melden und ihre Ansprüche sd<k
GchrWen a?;MMbZn, als sonst tie ausgebliebenen Glaublqer die Fslgen Lcs §-8,4 ^.
G. M die belrfffenden Verlasse emgeantwsttet, und
G«gM' dlk Schuld 1t? im MechMweqe eingeschtittcn werken müßte.

Mr Iericht AuMctshof M Nmftghtl am 26. August lLZS.
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G u b s r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1078 K u n d m a c h u n g . Nr . 16763.

(1) Das Z.Freyherr v. Kollerische Handstipendium, Verbunden mit einem jähr«
lichen Ertrage von iZ fi. M . M . , ist in Erledigung gekomncen.

Zum Genusse desselben sind vorzüglich Verwandte des Stifters berufen, und
das Prasentationsrecht sieht dem Franz und Iohsnn Freyherrn v. Koller zu.

Jene/ wüche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, haben ihre, mit einem
glaubwürdigen Stammbaum, Taufscheine ^ MittellosigFeits-, Pocken- und S t u -
dienzeugnissen vsn den beyden letzten Semestern belegten Gesuche längstens bis En-
ds September bey dieser Landessiells zu überreichen.

^ ^ ^ ^ - . ! ' . , , ^ , ^ u b e r n i u m . Laibach den 17. August 1626.

""^^KreisäUt lsche Ver lautbarungen.
3' 26^? K u n d m a c h u n a . N r . 6202

( l ) >jn Folge hoher G. V . vom 24. August l. I . Z. z6^2Z, wird zur Bey-
fchäffung des beyläufigen Erfordernisses jener Arnkel, welche für das hiesige Diö-
cesan^Pnesterhaus zur Beheitzung, Beleuchtung, zur Conservirung des Ineentars,
und zur Bekleidung der Alumnen pro 1826 und 1827 benöthiget werden, und web
che eine Gesammtfumme vonZ^Z/f i . 5 / kr. entwerfen/ am iH. Septembers I« eine
Minuendo F Versteigerung bey diesem k. k. Kreisamte Mgehalten werden.

Die beyzuschaffenden Artikel bestehen in ungenetztem, dann feinern schwar-
zen Tuch, Perkan, Eanavas, Leinwand, schwürzgewnkten, feinen baumwollenen
Strümpfen, an Schuhen, feinen Csstsrhüten, Handtüchern, Tischzeug, Unschlitt-
kerzen, Brennholz und Schreib «Materialien. Welches zur Benehwungswissenschafk
der Licitationslustigen mit dem Bedeuten bekannt gegeben wird, daß der detail-
lirte Kostenäberschlag und dießfalligen Licitations-Bedingnisse taglich in den ge»
wohnlichen Amtssiunden bey dkscm k. k. Kreisamte eingesehen werden können.

K. K. Kreisamt Laibück am 3o. August 3626.

' °̂  S l W ? ' - uno lanörechtllche Verlautbarungen.
Z. 1064. V e r l a ß - L i e i t a t i o n . (2)

M l t hoher Bewiüigung des k. k. S tad t - und kandrcchtcs in Laibach wn'd
am 11. und folgenden Tagen des Monaths Ecptewbcr l. I . die öffentliche Ver-
steigerung der̂  Verlaßeffecten der Theresia Iugrv i tz , tm Hause N r . 281 neben
dcm Blschofhof, gegen gleich bare Bezahlung abgehalten werden. Dieß wird den
Kauflustigen mn dem Bcysatze bekannt gemacht, daß die zu versteigernden Effec-
lcn in Pranoftn, Einrichtungsstücken, Bett« und Tischzeug, dann Küchen^
und anderm mehreren Gcrathe/ w;e auch in Tafelgeschirr bestehe.

Laidach am Zo. August 1626.

Z. 1066. ^ (2) " ^ ^ ^ ^ ^ N r . 55Z2^
Von dcm^k. k. Stadt- und Landrcchte in Kram wird anmtt bekannt ge-

macht :cs sey ubcr das Gesuch des Joseph Rosmann, als Pfarrer Andreas Z u -
dermann'schen Universalerben, in die Ausfertigung der Amcrtisatwns'Edicte, rück-
Vchtlich

tHur Bsyl. Nr. 71 d« 5. September LM, C



ch der Quittung des krsmerMen General-Emnehme^Hmtes ddo. 14. Iänne«
1806, Journal - Act. 33 , pr, 266 st. 45 1^4. kr.;

b) des 6procent. Darlehensscheines dbo. n . März 1606, Iomn« Art. 2 g i ,
p^o ruINcall pr. 1^3 ft. 40 1̂ 4 kr. ;

ch des ßprocsnt. Darlehensschemes bdo, 20. August 1809 . Nro, l g l ^ Iourn.
^Art. !o2/pro doininicHlj er i-u8ÜQNii pr. 21Ü st l2 kr. , und

H) des Sproc. Darlehensscheines ddo. 19. Sept. 1809, Nro. 899, Iourn . Art .
297 ^ pra äaminillaii st i-uzticaii pr. 2 i5 ft. 22 2^4 kr. gewUNgct wcrdm.

ßs haben demnach alle jene, welche auf gedachte Quittung und D.arlchenbsch?r-
ne aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können ve^
weinen, selbe binnen der gesetzlichen Frlst von nnem I sh re , sechs Wschen usd
drey Tagen vor diesem k. k. S tadt - und ksndrechte sogewlß anzumelden und
anhangig zu machen, W im Widrigen auf weiteres Anlangen dcs hlungen Dttb<
stellers die obgedachten ObligstlvNen, respcttlVe Duinung und Darlehensscht^
»e^ nach Verlauf dieser gesetzlichen Frzft für gtlödtsr, krafi- und wirkungslos ee-
klärt werben würden.

Laibach den 2o. August 1826.

Von dsm k. k. StadtZ und Landrechte in Kram wird anmit bekannt gemacht:
Es sey über das Gesuch dcs D r . Lucas Ruß , in die Ausfertigung der Amcrtw
fttions-Edicte rücksichtltch nachstehender drey in Verlust gerathener Transferee:

») N r . 164 Vdo. 7. July 1612 auf Herrn Adelm, Grafen v. Petazzi aus Cilli
lautend und an Bittstellsr «d i r t , pr. 740a l r . Lo (^si^.., odcr 2L62st.
i 3 ) 4 k r .

b) N r . 4Z0 ddo. 4. August iS i2 auf Johann St ra t i l aus ^aibach lautend,
und an Bittsteller «dn t , pr. Z900 k'r. 80 (^ent.., oder iZos fi. Zo I )4 kp.

ch Nr . 299 ddo. 23. July 181.2 auf Johann Lerchmger m ^albach lautend
u M an Michael Rainilch, fohin an die Bittsteller cedirt, pr. 4604 k>.,
oder 1^41 st. 46 3)4 kr. gewilliget worden. Es haben demnach alle Jen«/

welche auf gedachte tzrey Transferte ans was immer für einem Rechlsgrunde Nn<
sprüche machen zu können vermeinen, jelbe binnen der gesetzlichen Frlst von eis
nem Jahrs, sechs Wochen und drey Tagen yor diesem k. k. Scadt- Und Land«
rechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als imWtdrigen auf wette-
res Anlangen des heutigen Bittstellers Dr.Lucss Ruß di? obgedachten drey Trans-
feree nach Verlauf diese<Zesetzlzchen Frlst für getödttt, kraft- und wirkungslos
«Märt werden würden. Laldach. den 16. May 1826.

z. Z. i486. ^ ^ ^(l) ^ ^ir. 7i85.
Von dem k. k. Stadt- und Landrech:e"in Kram wird anmit bekannr gemacht:

Es sey über das Gesuch des Io/eph Matthmschs, Besitzer des Hauses Nr. 42 in der
Gradischü - Vorstadt Mhier, in.die Ausfenigung der Amortzsationsedicte rücksicht-
lichtzer auf, deM^e^qHten'Häuft Nr..4I,vortzui aber Nr . 1 in der Krakau/ vorgeb-
lich mäsdns'hüfieMen Sa.tzpo'sten:

H) des von Rosina Wurjak und ihrem Sohne erster Ehe, Joseph Ksvpatsch/
unter 27. A^ ' i j 17S2 über 109 ft. 5 kr, ausgestellten, und zur Vlcherheit des



Gläubigers Franz Vastly Gartners beym Herrn Ignaz Grafen' bon Amr^
berg, am zg. September 1762 intabulirtcn Schuldbriefes;

^) ber vom nähmli.chkn Schäldner unter' 12. Iuny 1762 ausgestellten , und zur
Wlcherynt des nähmlichen Gläubigers am i3. September 1763 intabulirten

c) des von Rosina Wurjak unter 10. Februar i M über 79 fi. 47 kr. ausgss
neulen, und zur Sicherheit des Andreas Mallesfi sm 2g. Jänner 176a m-
tabullrtsn Währbriefes; '

s) der von Rosina Wurjak unter 14. Map 1762 über 109 ff. ausgestellten
und zur ^lcherhett des Andreas Sporrer, Kramers zu Mana-Laufen am27-
vfuly 1765 lntübullrten Schuldobligatwn, hinsichtlich der Intabulations-

^ertlsicate gewllllget worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedach-
te m Verlust gerathene Urkunden, resp. deren Intabulations- Certificate, aus
was lmmer fur emem Rechtssrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, sel-

r ^ m k / V ? " ^ V ^ ' " " " I"h'e' sechs Wochen und drey Tagen
^7n als w M?d ^ kundrechre sogew.ß anjmelden und anhängig zu ma-
5 a t r b e ^ d ? ^ ^ " ? / k " 7 bangen des h.utlgen Bittstellers Joseph
^ r ^ " ^ ^ ^ " n Urkunden, hmsichtlich der Intabulations-EeNtsicc^
werden e rkR 'wn^ 2cutzl̂ chen F M für gerödtet, kraft - und wirkungslos

Vom k. k. Stadt- und Ltndrechtt in Krain., Laibach am 28. Nov«mb. 1826

Von dem k. k. Stgdt . und sandrechte, zugleich Criminalgerichte in Krsm,
u» , . ? " l'"^mch bekannt. Kzmacht, daß em 3. October 1826 Vormittags
zur A,s . ' ^ ^ ' ^ " Genchte im Lsndhause am neuen Mgrkte die Licitation
anaebtn^ ^ ? ! " " < 5 ^ ^ der Inqulficen des hierortigen Arrefihauses für das
feruns d/s N.n ^ ' ^ b r 1827 «bZehalten, und diese Bespeisung, so wie die Lis.
ften Nr^ss- ! . ' demjenigen überlassen werde,- der sich hiezu um den minds-
mn hekostigungsbetrsg herbeplsssen wirb.
aelu.d ^ k ^ ^ s " kicitationsbedingnUe und Bsspeisungs - Modalitäten für
s,f^ und krsnke Inquisittn können in der dießgerichtlichen Reglftrstur eina^

^ ° allenfalls davon such Abschriften echoben'werden.
— ^,"^ch_am !. September 1826.,

^ __ Aemtliche Verlautbarungen.
, ^ 5 5 . M.inuende«Llcitstwns, Bekanntmachung.. Nr. Z702«
(2) Vow dem k. k. Zolloberamts Taibach wird m Folge wohllobl. k. k. stsper.
n 5: ZollZefaLen-Administrations-Verordnung ddo. Gratz n . August

lü26, Nr. 13260M00 Z., hiemit bekannt gemacht, daß an dem k. k. Zollamts«
gebaude ^repchurn einige Baugebrechen vorzunehmen sind, und daß die Ausfüh-
rung derselben bey der, am 11. September d. I^ in der Kanzley des k. k. Gränze
zollamtes Frepthurn abzuhaltendem Wnuendy - Liciratisn dem Mmdestforderw-
vln werde überlassen werdem



Die Gegenstande der Licitatwn, welche zuerst einzeln^ dann aber um die
Gesammtsumme oev einzelnen Ecftebungsvreise zusammen werden ausgebothen
werden, find folgende:

an Maurer-Arbeit mit Ausrufsprelse pr. , . 27 fi. 11 kr.
, „ M a u r e r ? M ä t e r i s l e p r . . . . , Z g ^ 12 ^
«, Z i m m e r m a n n s - A r b e l t . . . ^ 2 4 « 4 4 «
,. Z l m m e r m a n n s - M a t e r i a l e . . . . 47 ., 12 7,
„ Tischler-Arbeit . . . . . i 5 „ 54 „
„ Bchloffer-Arbeit ^ . « , . 9 „ 20 „
„ Schmied-Arb^tt . » . . , . Z2 « 49 „
,. Hafner ^ Arbeit , . . « . 12 „ — „
,. Glaser-Arbeit « < . . . i 5 „ —° „

zusammen 220 fi. 22 kr
Die Unternehmungslustigen werden daher eingeladen, sich am beftnnmten

Tage Morgens um g Uhr in der Kanzley des k. k. Granzzollamtts Freychurn
einzufinden/ woselbst die Bedingmsse, jo wie in dieser Oberamtskanzley in den
gewöhnlichen Amtsstunden von nun 2N eingesehen werden können.

Laibüch den 24. August 162,6.

Z. 1066. V e r l a u t b a r u n g . (2)
Am zi ten September 1826 Vormittag von 9 bis 12 Uhr werden in der

Amt'skanzley der Staatsherrschafr Adelsberg die herrschaftlichen Wiesen 8<^n-
^HN2S^ u Oprnous^ocii Ksdreok, und 11 LisrsrZ^LiTi ^Ss^i zu Feiftritz , dann
die Alpe ä^älni lesbar zu Wsatsch auf sechs Jahre Ucitando verpachtet werden.

Vevwsltungs-Amt der StaHtsherrschaft Adelsberg am 23. August 1826.

Z. lo8„ . B s u l i c i t ä t i o n . (»)
MttBZwiMgung der Wohssöblichen k. t.Dsmainen« Administration ddo. 22. d. M . ,

Nr. 8697, wird zur Vornchme der in dem
lichen Herstellung?« bsy den Neamtenwsbnungsn und Kanzleyen, den 16. S e p t e m «
bs r ' i L z ä , Vsrmutags von g bis 12 Uhr, in der dießherrschaftlichen Amtskanzley eine
Minuends - Limitation abgehalten werden, wozu man Unternehmungslustige Mit dem Be?'
saHe einladet, daß

die Maurerarbeit sammt Hand" und Zugarbeit auf ° » »55 st. 45 kr.
das Maurermateriale « » » « » « ' ' ^07 » 4 f,
hie Steinmetzarbeit aufl . 23 „ -°« «
die Zimmermannsarb^it auf - < . « » ° « »27« 4 g »
das HimmermannZMateriale auf . . » < ° » ^ « ^? »
die Tischlerarbeit^ « . . . . . . 07 « 35 „

« Schlvsserarbeit ^ . > . . - ° » ^ » ^ »
^ Schmiedarbeit ^ . ° . . » » 3^ " ^ "
n Malerarbeit ^ ., dt ^ 12 „
« GuHarbeit » . ° « ° « - 194 » »5 „
« Anftreich«Krbeit z, . . . > « 4g » 25 „ .!
«5 Bteinbrecheralbsik » . . « F » ^ " . ^ 7 1 ' . ^

Zusammen auf . ^127 ft. 25 tr.
Veranschlagt sey. „ ^ ^ « ^

K. K. Perwaltungsamt dee Camera!-Herrschaft VtUez am sa- August M S .



3- ^069 V e r l a u t b a r u n g , " (1)
Am 25, September i-3^6, Vormlttag vsn g bis 12 Uhr, werden in der Amts-

ksnzley die/ der Dtaatsherrschafc Adelsberg gehöngen Zchente, in der Gemeinde

>ürdauundGrafenbrun auf sechs Jahre, nähmlich seit 1. November 1826 bis letz-
/ " ^ " ^be r i832 verpachtet werden, bey welcher Pachtversteigerung die Zehent«
Moen iyr Emst^ndsrecht geltend zu machen unte« emem vorgeladen werden.
^ ^ « ^ ^ ^ w n g v ^ A m t der StÄütsherrschafr Adelsberg am 23. August 1,826.

2 2 Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
4 ^ ° ^ ' . . L i c i t a t i o n s . Ed i c t . Nr. ,o83°
^ ö ^ ^ ^ " ' ' ^ " Bezntsgerlchte zu VRünken^orf wird hiemit aUgemein bekannt

gemachc: So sey auf Anlangen der Gertraud Terran vonVachositsch, gegen Joseph Ter«
ran von Lachovltsch, wegen.aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo.26. November ,8,2 yet.

tar, faNs selbe bey der ersten oder zweyten FeUbiethung nicht wenigstens um den SchZ.
yungswerth angebracht werden ksnnte, bey der dritten Licitation auch unter demselben
hmtan^ gegeben werden würhe. Die Realität kann besichtiget, die Licitationöbedingnisse
Ulw Schähunz aber können dey diesem Bezirksgerichte eingesehen werden.

Es werden daher asse K2ufiuftigen, insbesondere üHer die intabulitten Gläubiger, als
b!2 Nrche <vt. Flarian zu Lachsvitfch, Herr Andre Terran zu Nassenfnß, Herr Andrs
Wupamfchusch zu Krainbmg, Maria Terran in Üachov'ltfch, Gregor Kossirnig vsn Thei.
B ind . ; ? ° I ^ " " ? ^ " ^^egor Winscheg'schen Kinder, Franz Kosmatsch und Franz
dieser n ? z . F " " " ^ " "^ Simon Rogl in UnterferniZ, zur Verwahrung ihrer Bechte zu

M ü « , ^ " / " g e l a d e n werden.
"i^nlendorf am ,8. July 1L2S.

^ ^ ^ ^ ^ B c y ^ e ^ e r s t ^ Licitation hat sich kein Kauflustiger gsmeldet.
H' 1062. O d l t t. " "̂  ——<—--».
n , i ^ ^ " s ? ^ ^ ^ " ^ t e der Herrfchaft Seisenberg in Unterkrain, Neustädtler Krebses,
N t?^ ^ ? ? " " ^ Kenntniß gebracht: Es sey über Ansuchen des Herrn Johann Nep°
de« ir ^^"tat3noe»tß3r zu Ober^urk, wider Joseph Stretall von Schwörz, wegen aus
t ^ . « . ! ^ ! ddo. 3 i . August 1625 schuldigen 146 st. c. 5. c., in die öffentliche Feilbie«
yung oer, dem Exequirten gehörigen, der Herrschaft Seifenberg fub Rect. Nr- 233 et

M i . ^ 3 ' l ^ " / ^ " k »55 ft. gerichtlich geschätzten ZM Kauftechtshube nebst Woh». und
""rlhMaftvgedauden gewiNiget, un> hiezu drey Verfteigerunss.Tagsahnngen, Rnd zwar
! !» »^«^^ ^ " 2 ' ' September, die zweyte auf den ;8. October und die dritte auf
°en !y. November l. I . , jedesmahl ven 9 bis 52 Uhr Vormittags im Orte der Reali,
der "a Anhange bestimmt worden, daß, wenn bemeldete Besitzung weder bey
a» ^ ^^^ zweyten Pertteigerungstggfatzuna um den Schätzungswerth sder darübe«
^ z I.^bracht werden soNte, selbe beo der dritten und letzten auch unter der Schä»
tzungs. Summe hintan gegeben werden würde.
M ^ . ^ ^ ^ ^ ^ Kauföliebhaber und die intabulirten Gläubiger, insbesondere aber Herr
"ianhaus Hchegma, dessen Kegenwältiger Aufenthaltsort unbekannt. Letzterer zur Ber«
^vrung stmsr Rechte> Vorgeladen sind.

" ' e Llcitationsbedingnisse werden bey der Ve-fitlgemng k«nd gemacht werden»
Vez. Gericht Mfenderg üm 2l . August 182«.



- 1674' -

A »Ms. E d i c t . ( I )

Das Bez. Gericht des hetzsgihums Gsttfchee macht tzkm'.t öffentlich bekannt:^Sel<
bes haben zur Liquidation und Abhandlung nach den in dieser Jurisdiction Verstorbenen,
Tagsatzungen in der Zeitordnung «uberaumt, wie folgt:

" I Nahme der Dessen ^ , ^ Datum der Liquidation
Verstorbenen W o h n o r t ^ ' und Abhandlung

Nro. s

> 2lg Andre Iaklitfch Koftsrn Mitterdstf .̂ 37-Scpt. lLZäNachm. ZU.
s 40I Math. Petschee Ort „ « « « » 2.,
ö^ —. Maria Falkner gwifchlern Gsttschee d. Z. Oct. « Vorm. lo.U.
4 22 l Jacob Kröpf 'Krapfenfeld » ^ .̂ ^ Nachm. 2»
5 7Z6 Leonhard Kamme Hchwarzenbsch .̂ d. 2. ^ » Vorm. »a ̂
6 7Z7 Magdalena Perz yasenfelo , » .z ^ Nachm- Z „
I 9g5 Franz Eppich ^tadcGottfchee , d. 9. » ^ Votm. cZ«
L »3o2 Jacob Tifenzapf hsheneg , » » » Nachm. 3 ̂
9 ^ 334 Urf. Tfchcrncovlch iPsdstens F«rrn » » » » 5 „

,0 ZZ7 Georg Hchuster Mrauen Rieg d. «,o. ^ ^ B o r m . » o ,
»1 5 i l Georg Vchustcr Oberwetzenbsch » » « » Nachm. 2^,
»2 54« Lacas Sür.ze Oöttenltz »» d. l» . ^ » Vorm. g ^
zZ 464 Maria Iante Mtlsg Altlog d. 12. » ^ z, Z ,
H4 469 M a r t i n Schleimer » » », ,5 w w » ,»
, 5 L6S Joseph Fink Hbentha! , « « , Nachm. Z ^
16 L64 Ma th . Perz Tiefenräuther » d. 16. „ ^ ^ I ^

, ,7 866 Gregor Eppich Kletsche , » ^ » » » 5 »
18 667 Mar ia Schleimer Ultlsg « d.»?° », » Vorm. 9, ,
»9 L63 Joseph Klkel ^ » « w » « ' » »
20 ä?2 NarthelmeStmse MeMthül Nesselthal » » » Nachm. 2>
21 ZooZ Math» Rom- Mradetz » d. A3. ^ V Vorm. Iy ,
22 473! Gertrud Müurin Mitterbuchberg, »> „ ,, v „ ^o^
Z5 6IglAntzreaK Troje Noschitschen Tschermosch. » » « Nachm. 2 ^
24 1,32 Mi'chlGrivitz Aehak « d. ig. ^ , Vorm. 9,,'
2b 662 Jacob Erker Kletsch « « « » Nachm. 2^
5.6 732AndreaS Massner Zcbwsrzenbach Obertzras ^ » « » 2»
27 ^ioö6j Georg Osmak Zella Ofsiumh. » ^ » » 4w

Es- werden dem«Äch aklê  Jene, welche an vsrstetzende Berlassenschaften, aus was
immst für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen, aufgefordert, ss w^«
Jene, welche zu diesen Verlassenfchaften etwas schulden, die Ansprüche entweZsr per«
Mlich oder mittelst e'mes gehörig BevoNmachtigtsn bey den bestimmten Tagsshungcn
Wltend zu machen, alS im Widrigen sich selbe die in dem §. Llch b, G. B. verzeichneten
Folgen selbst bcyzumessen hätte», und das Vermögen de» betreffenden Erben eingecmt»
wsrtet, gegen Letztere nach Umstinben auf dem Rechtswege verfahren werden würhe°

Bez. Gericht, Herzogthum Gottfchee de«23' August »826«

Z» NoLZ. F e U b i e t h u n g K ' Ed i c t. (1)
Vom BeziMZenchte d« Staatsherrschaft Lack. wird hiemit allgemein k^kd gemacht 5

Ss werde über erneuert^ Ansuchzn deö LucaS Werhsuz van Rüden, vom 24. d. M ,
M^. I2o5> dis. der Msula Rsuttzer gMrigK, zft Rüden Haus' Nr. ZA' liegende, der



StaÄtzherrftdaft yaHsub Urb. Nr. 3<t9» zinsbare, gerichtlich sammt Zugehor auf HMfi.
45 kr. Mchähte i p Hübe, bey den mit dießgerichtlichem Decrete vsm heutigen Tage auf
den «5. September, 24'. Octsder und Z3. Zlsvemder »L26 Früh 9 Uhr im Orte 5er
Realitäten bestimmte» FeNUzthu«A3.TuKsatzungen, und zwar bey der ersten und zwey.
ten nur um sder über den Schähwerttz, bey der dritte« atz« auch unter dem Schätz«
wenht ün den Meißbiekhenden verkauft W«Kt». . . , ^ , ^ ,

^ ! t l̂cttÄttsnsvedlngnisss un> das Schätzungsprotocoll erwgkn ^n dnser Venchtö«
lanzlty zur Einsicht
- > ^ 3 i ^ ' Gericht StsaMenfchaft Lack den 23. Augufl 182s.

2- l07«>. E tz i c t. (»)
Bon dem Bezirfsgerchte SchneeberK wird dem Andreas MhtutschitfK durch gê

ße^warttgeö Edict bekannt Zemacht: M habe witzer ihn Andre Schrey v»n Tsppol bey
H'efem Gerichte eins Klagt, wegen schuldige» ,2o fi. M . M . «. 5. 0̂. ONgeblacht, und
um richterliche Hülfe «esethsn, wsrübsr eins Tagfatzuns üuf den 25. Nsvember ,826
Muh um 9 Ntzr anordnet ws?»en ift. D°s Glicht, dem de, Ort fswss Aufenthaltes
unbekannt l f t , uno da er me^ lcht aus den f. t. Eshlä«dern abwesend seyn könnte, hat
auf ftuls Gefahr und UnlMzA dsn Heer» G«org G a d M zu Altenmäkkt, zu femem Cu«
rstsr aulgeftem, mit welchem dls angebrachts Rechtssache nach der, für die t. k. Elb«
wnde bestlmmnn Genchtsordnksg ausgefühlt «ntz entMeden werben wild. Derselbe
wnd dshtr dessen durch kiese öffentliche A«sfchrift zu dem Ende «innert, daß er aNen.
fans ,u rechter Zett stzhft zu erscheinen, sd«r d«m beftiMmte« Bertreter feine MchtK.
behelfe an Handen zu lassen, oder sder auch.ßch selbst einen akdern Sachwalter zu h«.
ficnen Rnd diesem Gerichte nahmhaft zu machen, unb überhaupt i» alle die rechtlichen
ordnungömäßigen Wege einzuschreiten wissen mözs, die «r zu seiner Vertheidigung die»,
sam finden würtze, widrigtnfaNs « sich sonst hte ans ftimr BeradsäumunZ emstetzen-
oen Zslgen scldft beyzumesse» haben nnrd.
^ ^ ^ G e n c h t S c h n e e b e r g am 2ö. August zZ36.

^ , ) ' ^ ^ <̂  E 5 i c t. Rr. 149I.
mmackt ä i " ! Bezirksgerichte del Herzogthums Gottfchee wird hiemit assZemein besannt
asrunl ^H ^ " u f Anlangen des Wathiaö Loser vsn Eben, in die executive Verflei«
ttts!ä3t.n c / ^ ^ a t h i z ß Knüpft! von Aewthal gehönZen. auf 2i« fi. gerichtlich
?e s . ^ ^^sllchen und unbeweglichen V«lmeZ««s, bestehend w einel ,^4 Hu-
a«le7-«« ^ ^ ^ / U l t n , gewiNiget werden. Zur Versteigerung des w die Execution
N ^ ^ ^ ^ " Und drey Tagsahunaen, die erste am 2. October, die zweyte «m 2.

Member und die dritte am 2. December l. 3-, jederzeit Vormittag 9 Uhr mit dem
'nyange bestimmt, daß, wenn die executive Hübe sammt Hahrnissen bey der eisten

w e r k ^ / ^ " ^^satzung nicht um oder über de» Schäßungswerth an Mann gebracht
wü v^ > ^ ^ ^ ^ ^ b« dritte» auch unter det Schätzung hintan gegeben werden

Bez. Gericht Gsttfche« den 2». August »b^i.

2 ' w Z l . " A m o r t i s a t i o n s - E d i c t . Hä Nro . 767.
(1) Vom Bezirksgerichte Nadmannedorf wkd hicmu allgemein begannt gemacht:

^s sey auf Ansuchen der Mar ia Schewath , des Franz Mulley und Johann M u l -
^ky, Vormünder und Euratoren der Barbara Gchewath von Studentschitsch, in
vle Amornsirung der angeblich in Verlust gerathenen Urkunden, als:
^ 2) des Gchuldschems ddo. Radmannsdorf am i3- Jänner 1797 pr. Zoo fi.
' W. ,von Andreas Flster ausgehend, und an Johann Schewath lautend, dann

^) des LiquidationsMrtheils ddo. Herrschaft und Stadt Radmannsdorf vom
2d. May i ^ I ^ zwischen Johann Schewsth/ KlsZers, undV,- IpstphHufner/ Vk)-



treter der Andra Fister'schsn Concursmassa - Geklagten, puncw. ^ao st. L. W .
ftmmt 5oja Zmsen seit 18. Iannöv 1602 und Versetzung in die zweyte Classe, ge-
willlget worden.

Es werden daher Al le, welche auf diese Urkunden irgend einen Anspruch zu
haben glauben, aufgefordert, ihre Rechte binnen einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagen sogswiß hierorts anzumelden, als selbe widrigens als null und
Nichtig erklärt werden würden.

Bezirksgericht Radmannsdorf den 6. December 1826.

Z. »o7Z. E d i c t . Nr. ,544.
<i) Von dem Bezirksgerichte des herzogthums Gottfckee wird bekannt gemacht: Sel-

bes habe über erecutives Einschreiten des Herrn Dr . Oblak, nom. deö HandlunZshaufes
Ledel Ertel etComyagnie, in die öffentlichen Feilbiechungen der, dem Johann Tfchinkel
von Oderlofchin,j in 5ie Execution gezogenen, ssmmt lunäs induct« gerichtlich auf 263 fi.
geschätzten halben Hübe, und der dem Johann Tschinkel «.-on Niederl^schin gehörigen,
fammt Fahlnlssen auf 240 fi. gerichtlich geschätzten » ^ Hude h . Nr. 6 gewilllget, und
seyen deßhalb die ersten Tagsahungen am 28. September, am 26. October und am
26. November, unv zwar für den Verkauf der Johann Tschinkl'schen Realität von Ober^
loschin Nr. 7/ Bormittag, und zur öffentlichen Versteigerung der, dem Johann Tschin«
kel von Niederloschin in die Execution gezogenen ,j4 Hübe H. Nr. 8, Nachmittag, je-
derzeit zu den gewöhnlichen Amtsftunden mit dem Bsysatze anberaumt worden, daß,
wenn die Realitäten bey der ersten oder zweyten TagsatzTng nicht wenigstens um odek
über den Schätzungswert!) an Mann gebracht werden tonnten, bey der dritten auch un-
ter der Schätzung hintan gegeben werden würoe».

Die Licitationsbedingnisse können zu den Amtsstunden »3 der Kanzley eingesehen
werden.

Bez. Gericht Gottfchee den 22. August :82s. ^ ^

Z. 3582. W e i n z e h e n t »Mnd B e r g r e c h t s < Ve rpach tung . (1)
Nachdem bey der am 24. d. M . in hiesiger Amlskanzley abgehaltenen Versteigerung

des ditßherrfchaftlichen Weinzehents und Bergrechts keine annehmbaren Anböthe gemacht
w»rden, so wird in dieser Htnsicht eine neuerliche Licitatisn, und zwar den ;5. SeMm-
ber d. I . , ebenfasss in dieserAmtskanzley VormUtag^ van g bis 12 Uhr abgehalten wer«
den, wszu die PachtlustiZen eingeladen werden.

Herrschaft Ssnnegg am 29- August »356, ^ ^ ^

Alle Jens, welche zu dem Verlasse des am 17- July i. I . verstorbenen Martin Leß.
kovitz, Ganzhüblers zu Iellitschenverch, etwas schulden, ooer aus demselben etwas anzu«
sprechen haben, haben am 3o. September l. I . Vormittags um g Uhr in dieser Ge»
richtskanzley zu erscheinen.

L, 5 , K. Bez. Gericht Idrm am 2. September zgZg.

3-»a?4. ^ S d i c t. ' Nr. 40a.
(^) Asse Jene, welchs aussen Verlaß des zu.Roscnbach am 17. May 1626 verstorbene»

AntZn Qksrn, Unterthan des Gutei Thurn an der Lajdach,, aus was immer für einem
Hechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, haben dieserwegen zu ter var diesem Ge«
lichte auf den 35. September iÜ36 Nachmittag bis 6 Uhr bestimmten Tazsaßung zu
erscheinen und solche anzumelden^ mtzrigens sis sich ssloft die Folgen des §. 614 h, G . K .
zuzuschreiben haben.

Bez. Gsricht der,GMchaft,Anersyerg dsn !4.,August.lL2ß>,



G u b er n i a l - V e r l a u t b a r u n g en.
" ' ^ ^ ^ z>5, - e . K u n d m a c h u n g . Zä Q. Nr« l M » .
(1) Bev dem f e ^ ^ ' ^ " ' k " ^ l . Appellations-Gerichtes.

Trieü ist ak-^. ^ / ' ^ ^ ^ " " ^ Landrechte, wie auch Criminal - Gerichts zu
nm dem jahtlichen Gehalte pr. l^oo fi. und

crled'at W r F " ^ ' " ^ ' Oberen Gehalte pr. 1600 fi. und 1600 st. M. M .
Yörig bele :' M s"^ ^ ^ ^ ° ' hernach zu bewerben gedenket, hat sein Ze-
n a l l ^ i ^ s ' ' ^ b'erum, unter Nachwelsung des vollkommenen Besitzes der
gend e n" s i ^ s^ ' ' ^ " ^ " ^ a ^ l " " "uch der aüfäüigen Kenntmsse ,r-
Woch n ^ . / ^ ^ ^ ^ / " ^ ftlnen dermahliZen Amtsvorftand binnen 4

^ und kandrechte wie auch Criminal - Gerichte zu
^^^Klagenfurt am 22. August 1826

Von dem k. k. Bkz. Geriete ^u Laiba^ ^ ; ^ . . Nr. i3oi,

Beysahe b c s l i m m t ^ ^ " ^ um 9 Uhr lm Ölte der feilgchothenen Realitäten mtt dem
satzung um de? S ä U . ' ' ^ ^ ^ " ' ' 5 ' " " Ue weder bey ds? elften noch zwerten Tag-
" ' dritten â ch u V ^ ? ^ ' 5 " ^ ' " ^ " " ^ " " " sprach! wsrdcn tonnten, veo

Wozu die K2na,'ft " ' ^ ' ' ^ " Segeden werden würden.
dcn werden, daß das U ? ^nd d: wt^ulüten Gläubiger mit dem Beosatze vorgela«
nchtsfanzle? c i n g e D n i A ^ : ^ ^ und d;e Licitationöbedwgmsse in tiefer M ,

^ ^ r ^ ^ ^^ Bezirkscowmissä^s und zug!ei6a Richters in der
l l ) Da d l ' < ^ p ^ ^ ^ ^ p ' ^ ^ ' ' ' ^ " ^ Tolmnn, Görzer Krelses,

^kiebr, mu 3 ^ d ^ " ' ^ " ^ ' welcher ein )äprllcher« Gehalt von 1200fi. M M .
NNlgen, we ch^s^'b"' d< I ' ln^E^̂ ^ kommen wnd , so werden d.e-
^ längsienb E ^ ^ ' ' " ' ' ^ s e n " " " ' ^ ^ ^ ^ ^ aufgefordert, zhre Geftlchê
scronrm ^« ^ ^ommder l. I . nach Görz an den Herrn Powpejus Graftn

" t e ^ S m r d e ^ u ^ H ? ^re Gewche, nebst Anzeige des Alters, Geburts-
^ vorg7jHn nm S H e n " ' l beyzubrmgen: .) über
T'.dll. ^ ' ^ o e n e n ^?tud:en d) d̂e Wahlfshigke ts - Decrste als N.Mzr ln

" - u n d .nmmal^chen, m schwerer Polize/übertretung und m k ^ M ^
^ Beyl . N l . 7 1 . d ,5 .Sept . 826,) D
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M m Gesetzkunde; c) die Zeugnisse der vollkomRenen Kenntniß der deutschen ̂
italienischen und slavischen Sprache; ä) die Zeugnisse über das moralische Betra-
gen; endlich s) die Anstellungsdecrste oder Zeugnisse ihrerMherigen Dunstleistung»

3> 1094. (1)
Ein Capital von 600 fi. C. M . ist gegen Pupillare Sicherheit zu vergeben«

Das Nähere erfahrt msn im Zeitungs- Comptoir.

Verzeichniß der hier Verstorbenen.
Den 29. August 1626.

Dem I s h . PKderschay< Kleinklämer, f. Sohn Johann, alt 5 Jahr, auf der Polana
Nr. 26 ; Vilizian Urban, Tag l . , stt 29 Jahr , im Tw. Spi t . Nr. l , beyde an der Ruhr.

Den 3o. Dem Ios. Petrotschirsch, Tischler, f. Tochter Iahanna, alt 4 Tage, in der Gra-
discha Nr. 5 5 , an Schwäche.

Den 3 l . Dem Franz Kspatschltsch, gewesenen Lskey, f. Sohn AloyS, alt l l Jahr , in
der deutschen Gasse Mr . 164, an der Ruhr. >, ^

K. K. L 0 t t 0 z i e h u n g ^

in^Gratz am 2. September 1826: ^ , 23. 35. i5 . Z^.
Die nächsten Ziehungen werden, in Grätz am i3. und 2Z. September ab-

gehalten werden. ^ / ^

Getreid-Durchschnitts-Preist in. Laibach vö'MH. September ig23l^
^ W e c h e n . . . . i s t . 5 7 i l ä k r .

K u k u r u z . . . . — ^ — ^

E i n mede«-österre ich ischer ! J ö r n . . . . . 1 ^ 2 0 1 ) 2 ^

Metzen 1 HiÄs^ ' ' ' ' ^ '' "" "
H a i d e n . ' . . 1 ^ 2 3 ^

. , . H a f e r . . . . > _ ^ / ^ ^

! ^ ^ B ro t - ' l .leisch-Tarlff., <
! Im Monath August l^GerriUT^' Für den Monath Gewicht/̂ !
! ^ 1826.. iP^Nhs^ttli' '̂  ' September 1626. 'UjLth j Q!^
T MUNdsemmel ä !.l2 kr. —, l 6 ! l ! I^undsettun^^ ^ i.l2?^TII. l g sHT"'!

1 detto 2 2. 5 ,— i2 2 derw ä ' i ^ ! 12 !— >
i ord in. Semmel ä l ^ 2 ^ — 7 2 ^ 2 1 ordin. Semmel ä ^ 2 ^ ^ s^ I

! detto 2 2 « — i 5 2 becro ä .l ^ —. ^ 5 /
N Laib Weitzenbrot 2 5 „ 1 r5 l i Laib Weitzenbrot ^ 5, ^ ^ 5 _̂_ ^
^ . detts il 6 « , Z 2o 2, d̂ cco ^ 5 ^ 2 2ä
,'T Laib Sorschitzsnbrot 2 2 n 2 2 5 i Laib'Vorschitzenbrst ü 2 3 , 3

3 Psund Rlndfleisch 5 i !2„ 1 M m d Rindfieisch 5 U2 ^
, Wy denAndmchgelN 3- ^ I jbey den Landmrtzgern 5̂  ' „


